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148 Johannes Wasmuth

Obgleich seit dem Bodenreformurteil inzwischen 20 Jahre vergangen sind,
sind die Vorginge der ,Boden- und Wirtschaftsreform* auch weiterhin von der
zeithistorischen Forschung allenfalls am Rande behandelt worden. Insbesondere
wurden nicht die Fakten aufgearbeitet, die aus juristischer Sicht die Annahme
einer gegen allgemeine Prinzipien der Gerechtigkeit verstoBende, strafrechtliche
Verfolgung durch die stalinistisch geprégten Machthaber in der SBZ ergeben.
Auch die Interessentenverbéinde der Opfer der ,,Boden- und Wintschaftsreform*
haben sich zumeist nicht der Aufgabe pestellt, emsthafte Anstrengungen zur
Aufarbeitung der historischen Fakten der Verfolgung zu unternehmen.'"

L e N Lt gilt insofern nur fir die Aktionsgemeinschaft Recht und Eigen-
T


Sgrwd   2 «\_¤_¤
SA cncuiä — ;,u—«—;<)
Sbgleich seit dc;
Vanlblgung ¤:In.nr<;!·1 cl
' "" Eine Auszuaknnnz 1
 




